
ANLEITUNG ZUR BEWERBUNG

Hier finden Sie zu jeder Kategorie einige Beispielfragen, die Sie nicht direkt be-
antworten sollen. Wir möchten Sie bitten, die Fragen als inhaltliche Anregung für
Ihre Bewerbung zu verstehen. 

Falls Sie ein Projekt in Ihrer Praxis durchführen, das mehrere Kategorien abdeckt
– umso besser! Genau so willkommen und gleichwertig sind Arbeiten, die nur ei-
ne Kategorie zum Thema haben oder Arbeiten, die sich an der Kategorie 
„Offen in Inhalt und Form“ orientieren. 

Das wichtigste Kriterium zur Bewertung der Arbeiten ist die herausragende Lei-
stung der Bewerber für Qualität und Entwicklungen der Urologie im ambulanten
Bereich. 

BEISPIELFRAGEN

Wissenschaftliche Arbeiten mit wesentlicher Relevanz 
für die ambulante Urologie

■ Beteiligen Sie sich an wissenschaftliche Forschungsvorhaben zu 
urologischen Fragestellungen?

■ Publizieren Sie Ihre Forschungsergebnisse?

■ Sind Sie in wissenschaftlichen Arbeitskreisen engagiert?

■ Arbeiten Sie in einem Tumorzentrum mit?

3.

Patientenorientierte praxisgerechte Konzepte 
für die ambulante Urologie

■ Welche Maßnahmen zur Qualitätssicherung haben Sie bereits in Ihrer 
Praxis umgesetzt?

■ Welche Kriterien bestimmen Ihre diagnostischen und therapeutischen 
Maßnahmen?

■ Bieten Sie in Ihrer Praxis Leistungen zur psychosozialen Versorgung an?

■ Sind Sie an einem urologischen und/oder interdisziplinärem Praxisnetz 
beteiligt?

■ Bieten Sie besondere Formen der Patientenbetreuung/-informationen an?

1.

2.



Aus-, Weiter- und Fortbildung

■ Welche Weiter- oder Fortbildungsprogramme bieten Sie Ihren 
Arzthelferinnen an?

■ Halten Sie regelmäßig wissenschaftliche Vorträge?

■ Organisieren Sie wissenschaftliche Symposien?

Eigene gesundheitspolitische Konzepte

■ Sind Sie in Ihrer Funktion als niedergelassener Urologe berufs- bzw. 
standespolitisch organisiert und aktiv?

■ Engagieren Sie sich in Ihrer Funktion als niedergelassener Urologe bei 
gesundheits- oder gesellschaftspolitischen Themen?

■ Sind Sie in Ihrer Funktion als niedergelassener Urologe karitativ tätig?

■ Arbeiten Sie an oder mit neuen Versorgungsformen, z.B. integrierte 
Versorgung?

Offen in Inhalt und Form

■ Engagieren Sie sich für ein besonders Projekt, oder haben Sie in Ihrem 
Umfeld ein Projekt ins Leben gerufen, das für die ambulante Urologie 
wegweisend sein könnte?
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